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Änderung der Rahmenbedingungen für die Notbetreuung ab 25. Mai 
2021 

Sehr geehrte Schulleiterinnen, 
sehr geehrter Schulleiter, 
 
durch die „1. Allgemeinverfügung zur Änderung der Allgemeinverfügung zur 
Ausnahme von der Untersagung des Präsenzunterrichts an Hochschulen, der 
Präsenzbeschulung für Abschlussklassen und Förderschulen sowie Festle-
gung von Kriterien für eine Notbetreuung für Grund- und Förderschulen sowie 
Gemeinschaftseinrichtungen nach § 33 Nummer 1 und 2 des Infektions-
schutzgesetzes“ des Sächsischen Staatsministerium für Soziales und Gesell-
schaftlichen Zusammenhalt (SMS) vom 19. Mai 2021, ändern sich die Rege-
lungen zur Notbetreuung ab dem 25. Mai 2021.  
 
Die entscheidende Änderung besteht darin, dass eine Notbetreuung unabhän-
gig von der Zugehörigkeit zu einer speziellen Berufsgruppe ermöglicht wird. 
Damit bedarf es auch keiner Arbeitgeberbescheinigung mehr, dass berufsbe-
dingt eine Betreuung des Kindes nicht möglich ist. Ausreichend ist nunmehr 
eine schriftliche Erklärung der Personensorgeberechtigten gegenüber der 
Schule oder der Einrichtung der Kindertagesbetreuung, dass eine Betreuung 
des Kindes z. B. berufsbedingt nicht möglich ist. Bereits vorliegende Nach-
weise behalten weiterhin ihre Gültigkeit. Sowohl die schriftliche Erklärung als 
auch die bereits vorliegenden Nachweise sind bis zum Ablauf des 30. Juni 
2021 aufzubewahren und danach unverzüglich zu vernichten. 
 
Wir sind uns bewusst, dass eine stärkere Inanspruchnahme der Notbetreuung 
insbesondere in der Phase des Wechselunterrichts herausfordernd ist. Sofern 
entweder zusätzliches Personal zur Absicherung der Notbetreuung nicht oder 
noch nicht zur Verfügung steht oder es auch an geeigneten Räumen zur Not-
betreuung mangelt, können die Schüler in der Notbetreuung auch in der Lern-
gruppe ihrer jeweiligen Klasse, die sich in der Phase des Präsenzunterrichts 
befindet, betreut werden. Davon sollte aber nur im Ausnahmefall Gebrauch 
gemacht werden.  
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Die Allgemeinverfügung ist unter folgendem Link abrufbar: https://www.coronavirus.sach-
sen.de/download/SMS-Aend-Allgemeinverfueg-Ausnahme-Untersagung-Praesenzbeschu-
lung-Abschlussklassen-Notbetreuung-2021-05-19.pdf 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. 
Richard Neun 
Referatsleiter 
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